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Pressemitteilung

6. Leibniz – Festtage 2009: Leibniz im Garten der Vernunft

Die diesjährigen 6. Leibniz-Festtage stehen unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten Christian Wulff. Am Freitag, den 4. September findet die Eröffnungsveranstaltung im Großen Garten und im Galeriegebäude in Herrenhausen statt in Kooperation mit dem Direktor der Gärten, Herrn Clark. Im Leibniz- und Sophienzimmer in der Galerie, die der Öffentlichkeit im allgemeinen nicht zugänglich sind, und an markanten Orten im Großen Garten werden Texte dargeboten, die den über Jahrzehnte nicht abreißenden Austausch und die vorurteilsfreien Gespräche zwischen Leibniz und der Kurfürstin Sophie wiedergeben. Dazu gehören Ausschnitte aus dem Briefwechsel wie ein Protokoll, das Leibniz nach dem Gespräch der beiden in Herrenhausen aufgezeichnet hat. Dazu gehört auch die Hochzeitsrede, die Leibniz nach einiger Wahrscheinlichkeit im Dezember 1695 anlässlich der Vermählung der Prinzessin Charlotte Felicitas von Braunschweig-Lüneburg und dem Herzog Rinaldo d’Este von Modena in Herrenhausen gehalten hat.

Im Anschluss daran geht mit Fahrrad oder Kutsche zum Vortrag von Frau Dr. Margherita Palumbo in die Neustädter Hof- und Stadtkirche über die Bibliothek der Kurfürstin Sophie.

Ein besonderer Akzent ist der Vortrag von Frau Prof. Dr. Maria Rosa Antognazza aus London, die uns ihre im vergangenen Herbst erschienene Deutung von Leibniz’ Leben und Werk vorstellt: „Einheit und Vielheit im Leben von Gottfreid Wilhelm Leibniz“.

Mit dem Referenten Prof. Dr. Marius Reiser haben wir einen Kritiker des aktuellen Reformprozesses der Universitäten eingeladen, der die Leibnizschen Vorstellungen in die gegenwärtige Debatte einbringt. 

Bestimmte Elemente der Festtage haben sich etabliert: der Barockgottesdienst, die Leibnizpredigt und das Leibniz-Frühstück auf dem Platz vor der Kirche, bei dem die Hannoverschen Bürger und Bürgerinnen eingeladen sind, sich aktiv den Sonntag als freie und gesellige Zeit zu gestalten mit Bezug auf unseren bedeutendsten Bürger.

Prof. Rolf Wernstedt wird in der Reihe „Leibniz im Salon“ im barocken Turmzimmer der Neustädter Hof- und Stadtkirche einen Text vorstellen und im Gespräch erschließen. Ihren Abschluss finden die 6. Leibniz-Festtage mit dem Gast aus Wien, Prof. Dr. Thomas Sören Hoffmann, der sich in seiner Beschäftigung mit Leibniz durch Fächergrenzen nicht einengen lässt und einen schönen und weiten Blick entfaltet, in dem er die Lebenskunst von Leibniz mit dessen Denken zusammenhält und inspirierend weitergibt.

